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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

Tischtennisclub Elz VI : TTC Niederzeuzheim 
Samstag, 04.11.2023, 17:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des Tischtennisclub Elz VI gegen den 
TTC Niederzeuzheim

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:31 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Niederzeuzheim beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 am
Samstagnachmittag vom Tischtennisclub Elz VI. Rund 194 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Franz / Dori das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses umdatierte Match mit Ersatzspielern.Eine starke
Leistung zeigte Alexander Dori, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Franz / Dori gegen Martin / Frodl nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:
7, 10:12, 14:12 nicht verloren. Beim wenig später folgenden 7:11, 2:11, 7:11 gegen Titz / Meilinger
fanden wiederum Klemz / Arnold von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten
Mohler / Wahl beim 2:3 gegen Cräciun / Gomolka leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen anschließend Olaf Franz bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Peter Martin von Beginn an. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die richtige
Herangehensweise hatte Alexander Dori wiederum beim Erfolg in drei Sätzen gegen Stefan Titz von
Beginn an. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Nico Klemz konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Matthias Frodl beim
im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. In toller Verfassung
präsentierte sich Michael Mohler im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Thomas Meilinger. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Thomas
Wahl hatte im Spiel gegen Mariusz Gomolka am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Hans-Jürgen Arnold
gegen Gheorghe-Dinu Cräciun, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte.
Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Olaf Franz
bezwang anschließend Stefan Titz in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Seit
Beginn der Serie hat Titz damit nun 8 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Alexander Dori den Gastspieler Peter Martin in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Die siegbringende Taktik
fehlte indessen Nico Klemz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Meilinger ab dem Start.
Damit hat Klemz nun ein 5:4 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Fünf Sätze lang beharkten sich
Michael Mohler und Matthias Frodl, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Auf dem falschen Fuß erwischte
Thomas Wahl seinen Gegner Gheorghe-Dinu Cräciun beim eher ungefährdeten Gewinn ohne
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Satzverlust. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hans-Jürgen Arnold das Match gegen Mariusz Gomolka,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Franz / Dori und Titz / Meilinger, die Franz / Dori letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des Tischtennisclub Elz VI tritt dabei geben den TTC 1953 Villmar II an,
während es der TTC Niederzeuzheim mit dem TTC Hausen 1975 III zu tun bekommt.

 Statistik:
 Tischtennisclub Elz VI

Doppel: Franz / Dori 2:0, Klemz / Arnold 0:1, Mohler / Wahl 0:1 
Einzel: O. Franz 1:1, A. Dori 2:0, N. Klemz 1:1, M. Mohler 0:2, T. Wahl 2:0, H. Arnold 0:2 

 TTC Niederzeuzheim
Doppel: Titz / Meilinger 1:1, Martin / Frodl 0:1, Cräciun / Gomolka 1:0 
Einzel: S. Titz 0:2, P. Martin 1:1, T. Meilinger 2:0, M. Frodl 1:1, G. Cräciun 1:1, M. Gomolka 1:1


